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Nächste Sitzungen
der Gremien der

Stadt Baruth/Mark

•  Stadtverordneten-
 versammlung
 am 22.03.2018 um 
 19.00 Uhr im Sitzungssaal
 der Stadtverwaltung

•  Bauausschuss:
 am 17.04.2018
 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal
 der Stadtverwaltung

•  Hauptausschuss:
 am 08.03.2018
 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal
 der Stadtverwaltung

•  Ausschuss für Bildung,
 Soziales und Kultur:
 am 07.05.2018
 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal
 der Stadtverwaltung

•  Ausschuss für
 Wirtschaft, Infrastruktur,
 Energie und Umwelt:
 am 15.03.2018
 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal
 der Stadtverwaltung

Änderungen vorbehalten!
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Baruth/Mark

Bekanntmachung Sitzungsdienst

Im öffentlichen Teil der Stadtverordnetenversammlung vom 
22.02.2018 wurden folgende Sachbeschlüsse gefasst:

VV 18/008 Beschluss des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebes 
WABAU für das Wirtschaftsjahr 2018 

VV 18/012 Beschluss zur Abwägung der Stellungnahmen der 
Ortsbeiräte zum Entwurf des Haushaltsplanes 2018 der 
Stadt Baruth/Mark mit dem Ergebnis: Der vorliegende 
Entwurf des Haushaltsplanes 2018 bleibt unverändert.

VV 18/013 Beschluss der Haushaltssatzung/ des Haushaltsplanes 
2018 der Stadt Baruth/Mark

VV 18/009 Beschluss der Änderungssatzung zur Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die dezentrale öffentliche 
Schmutzwasserbeseitigung der Stadt Baruth/Mark

VV 18/010 Beschluss der 2. Änderungssatzung zur Feuerwehrent-
schädigungssatzung der Stadt Baruth/Mark

Im nichtöffentlichen Teil der Stadtverordnetenversammlung vom 
22.02.2018 wurden folgende Sachbeschlüsse gefasst:

VV 18/014 Beschluss zur Vergabe des Auftrages zur Lieferung eines 
Feuerwehrfahrzeugs für die Ortswehr Radeland an die 
Fa. ZFT Ziegler Feuerwehrtechnik GmbH & Co.KG, 
Neue Straße 1 in 09241 Mühlau

VV 18/015 Beschluss zum Grundstückstausch in der Gemarkung 
Baruth, Flur 5, Flurstücke 524, 1020, 1021, 1029 und 
1030

Im Übrigen wurden in den kommunalen Gremien keine Sachbe-
schlüsse gefasst.

Baruth/Mark, den 23.02.2018

   

gez. Ilk
Bürgermeister             Siegel

Haushaltssatzung der Stadt Baruth/Mark 
für das Haushaltsjahr 2018

vom 23.02.2018     

Auf Grund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl.I/07, [Nr. 19], 
S.286) in der geltenden Fassung wird nach Beschluss der  Stadtver-
ordnetenversammlung vom  22.02.2018  folgende Haushaltssatzung 
erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird
1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
 
 ordentlichen Erträge auf 17.646.000  EUR
 ordentlichen Aufwendungen auf 17.471.700  EUR

 außerordentlichen Erträge auf   449.800  EUR
 außerordentlichen Aufwendungen auf 449.800  EUR

2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der

 Einzahlungen auf 19.650.900 EUR
 Auszahlungen auf 20.538.400 EUR
festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes 
entfallen auf:
 Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit 16.868.300 EUR
 Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit 15.279.700 EUR

 Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 2.782.600 EUR
 Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 4.610.800 EUR

 Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0 EUR
 Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 647.900 EUR

 Einzahlungen aus der Aufl ösung von Liquiditätsreserven 0 EUR
 Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0 EUR

§ 2
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden nicht festgesetzt. 

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpfl ichtungsermächtigungen zur Leistung 
von Investitionsauszahlungen und Auszahlungen für Investitionsför-
derungsmaßnahmen wird auf 670.000 EUR festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze für die Realsteuern, die in einer gesonderten Satzung 
festgesetzt worden sind, betragen:
1.  Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 (Grundsteuer A)        280 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)    380 v. H.

2. Gewerbesteuer 340 v. H.

§ 5
1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Auf-

wendungen als für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung 
angesehen werden, wird auf  50.000 Euro festgesetzt.

2. Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszahlungen, 
ab der Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen im 
Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, wird auf 1.000  Euro 
festgesetzt.
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3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung 
der Stadtverordnetenversammlung bedürfen, wird auf 25.000 
Euro festgesetzt.

 Für zusätzliche Zuweisungen vom Bund, Land oder Kreis kann 
der über- und außerplanmäßigen Ausgabe in voller Höhe von der 
Kämmerin zugestimmte werden.

 Über nicht zahlungswirksame Aufwendungen im Zusammenhang 
mit der Erstellung des Jahresabschlusses entscheidet unabhängig 
von ihrer Höhe die Kämmerin.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, 
werden bei:
a) der Erhöhung des gemäß Haushaltsplanes zu erwartenden 

Fehlbetrages um 250.000 Euro und 
b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelauf-

wendungen oder Einzelauszahlungen auf 150.000 Euro
festgesetzt.

Baruth/ Mark,  den  23.02.2018

   

gez. Ilk
Bürgermeister             Siegel

Bekanntmachungsanordnung
 
Die vorstehende Haushaltssatzung der Stadt Baruth/Mark für das 
Haushaltsjahr 2018 vom 23.02.2018 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

Die Haushaltssatzung einschließlich des Haushaltsplanes liegt gemäß 
§ 67 Abs.5 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
(BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl.I/07, [Nr.19], S.286) 
zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 10. Juli 2014 
(GVBl.I/14, [Nr. 32]) § 11 Abs.3 der Hauptsatzung der Stadt Baruth/
Mark (Hauptsatzung – HS -) vom 06.11.2014 zur Einsichtnahme vom 

12.03.2018 bis einschließlich dem 29.03.2018 

Im Bürgerbüro der Stadt Baruth/Mark, Ernst-Thälmann-Platz 4, 
15837 Baruth/Mark während folgender Zeiten zu jedermanns 
Einsicht aus:
 Montag:  7.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
 Dienstag: 7.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
 Donnerstag: 7.30 Uhr bis 18.30 Uhr
 Freitag:  7.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Baruth/ Mark, den 23.02.2018

   

gez. Ilk
Bürgermeister             Siegel

Erste Satzung zur Änderung der Satzung vom 
11.12.2014 über die Erhebung von Gebühren für die 

dezentrale öffentliche Schmutzwasserbeseitigung 
der Stadt Baruth/Mark

(Dezentrale Schmutzwassergebührensatzung)
vom 23.02.2018

Aufgrund der §§ 2, 3 und 28 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBI. I S. 286), 
zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVBI. 
1/14, Nr. 32), und der §§ 1, 2 und 6 des Kommunalabgabengesetzes 
für das Land Brandenburg (KAG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 31. März 2004 (GVBI. I S. 174), zuletzt geändert durch 
Art. 10 des Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVBI. 1/14, Nr. 32) hat die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Baruth/Mark in der Sitzung 
am 22.02.2018 folgende Erste Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Gebühren für die dezentrale öffentliche 
Schmutzwasserbeseitigung der Stadt Baruth/Mark (Dezentrale 
Schmutzwassergebührensatzung) beschlossen:

Artikel 1
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die dezentrale 
öffentliche Schmutzwasserbeseitigung der Stadt Baruth/Mark vom 
11.12.2014 wird im § 3 Gebührensätze wie folgt geändert:

§ 3
Gebührensätze

(1) Die Entsorgungsgebühr beträgt:
a) 5,00 €/m³ Schmutzwasser aus abfl usslosen Sammelgruben,
b) 37,70 €/m³ nicht separierten Klärschlamm aus Kleinkläranlagen,
c) zuzüglich 5,11 € für jede weitere 3 m Schlauchlänge über 6 m.

(2) Die Grundgebühr je zu entsorgender abfl ussloser Sammelgrube 
beträgt 5,00 €/Monat.

 Bei der Berechnung der Grundgebühr wird der Monat, in dem die 
Gebührenpfl icht entsteht oder endet, als voller Monat gerechnet.

 
Artikel 2

Inkrafttreten
Die vorstehende Erste Satzung zur Änderung der Satzung vom 
11.12.2014 über die Erhebung von Gebühren für die dezentrale 
öffentliche Schmutzwasserentsorgung der Stadt Baruth/Mark 
(Dezentrale Schmutzwassergebührensatzung) vom 23.02.2018 tritt 
am 01.04.2018 in Kraft.

Baruth/Mark, den 23.02.2018

   

gez. Ilk
Bürgermeister             Siegel

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Erste Satzung zur Änderung der Satzung vom 
11.12.2014 über die Erhebung von Gebühren für die dezentrale 
öffentliche Schmutzwasserbeseitigung der Stadt Baruth/Mark 
(Dezentrale Schmutzwassergebührensatzung) vom 23.02.2018 wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Sofern diese Satzung unter Verletzung von landesrechtlichen Ver-
fahrens- und Formvorschriften zustande gekommen ist, so ist diese 
Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
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Jahres seit der Veröffentlichung der Satzung gegenüber der Stadt 
Baruth/Mark unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und 
der Tatsache, die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung der 
Satzung verletzt worden sind. Sollten landesrechtliche Verfahrens- 
oder Formvorschriften über die öffentliche Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sein, so gilt die Jahresfrist nur dann, wenn 
die Möglichkeit bestand, sich aufgrund der tatsächlich bewirkten 
Bekanntmachung in zumutbarer Weise verlässlich Kenntnis vom 
Satzungsinhalt zu verschaffen.

Baruth/Mark, den 23.02.2018

   

gez. Ilk
Bürgermeister             Siegel

2. Änderungssatzung zur Satzung über die Ent-
schädigung für Angehörige der Freiwilligen 

Feuerwehr der Stadt Baruth/Mark
(Feuerwehrentschädigungssatzung - FwEntS -)

vom 23.02.2018

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Baruth/Mark hat auf-
grund der §§ 3, 28 Abs.2 Nr. 9 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 in der jeweils 
geltenden Fassung und des Gesetzes zur Neuordnung des Brand- und 
Katastrophenschutzrechts im Land Brandenburg (Brandenburgisches 
Brand- und Katastrophenschutzgesetz – BbgBKG) vom 24. Mai 2004 
in der jeweils geltenden Fassung in ihrer öffentlichen Sitzung am 
22.02.2018 nachfolgende 2. Änderungssatzung zur Satzung über die 
Entschädigung für Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Baruth/Mark beschlossen:

Artikel 1
Änderungen

§ 4 der Satzung über die Entschädigung für Angehörige der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Baruth/Mark (Feuerwehrentschä-
digungssatzung - FwEntS -) vom 25.02.2016 in der Fassung der 1. 
Änderungssatzung vom 14.04.2016 wird um den nachfolgenden 
Absatz 10 ergänzt:

„(10) Alle Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Baruth/Mark, die als 
Ausbilder im Rahmen der kommunalen Truppmannausbildung gem. 
Feuerwehr-Dienstvorschrift 2 (FwDV 2) tätig werden, erhalten 10,00 € 
Aufwandsentschädigung pro angefangene Ausbildungsstunde gemäß des 
jeweils geltenden Ausbildungsplanes.“

 Artikel 2
Inkrafttreten

Diese 2. Änderungssatzung zur Satzung über die Entschädigung 
für Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Baruth/Mark 
(Feuerwehrentschädigungssatzung - FwEntS -) tritt rückwirkend 
zum 01.01.2018 in Kraft.

Baruth/Mark, den 23.02.2018

   

gez. Ilk
Bürgermeister             Siegel

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende 2. Änderungssatzung zur Satzung über die Entschä-
digung für Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Baruth/
Mark (Feuerwehrentschädigungssatzung - FwEntS -) vom 23.02.2018 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Sofern diese Satzung unter Verletzung von landesrechtlichen Ver-
fahrens- und Formvorschriften zustande gekommen ist, so ist diese 
Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Veröffentlichung der Satzung gegenüber der Stadt 
Baruth/Mark unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und 
der Tatsache, die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung der 
Satzung verletzt worden sind. Sollten landesrechtliche Verfahrens- 
oder Formvorschriften über die öffentliche Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sein, so gilt die Jahresfrist nur dann, wenn 
die Möglichkeit bestand, sich aufgrund der tatsächlich bewirkten 
Bekanntmachung in zumutbarer Weise verlässlich Kenntnis vom 
Satzungsinhalt zu verschaffen.

Baruth/Mark, den 23.02.2018

   

gez. Ilk
Bürgermeister             Siegel


